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ʸ˅ʾʼʻʸʺʿˋ 

ussten Sie, dass der 1.September der internationale Tag des 
Briefeschreibens ist? Jedenfalls, wenn es nach dem Australier 
Richard Simpkin geht. Der Fotograf und K¿nstler hat ihn 2014 
erstmals ins Leben gerufen. Er selbst ist ein groÇer Fan von hand-
geschriebenen, persºnlichen Briefen, schreibt auch gern selbst 

welche und ruft dazu auf, am 1.9. einen Brief an einen lieben Menschen 
zu schreiben. 
 
Wann haben Sie denn zum letzten Mal einen richtigen Brief bekommen? 
WhatsApp Nachrichten oder Mails prªgen selbstverstªndlich unseren     
Alltag. Aber einen Brief zu bekommen - per Post, handgeschrieben und 
auf edlem Papier, ist ein besonderes Geschenk. Keine Rechnungen oder 
Werbung von der Versicherung ï ein persºnlicher Brief eines Freundes, 
der zeigt, Ăich hab an dich gedachtñ. Mehr noch, ein Brief zeigt: die         
Person, die den Brief geschrieben hat, hat sich Zeit f¿r mich genommen. 
Hat sorgsam ¿berlegt, die richtigen Worte im Kopf ausprobiert, denn ein-
fach lºschen wie auf dem Handy geht ja nicht. 
 
Wenn ich einmal solche handgeschriebenen Gr¿Çe erhalte, sind es  
meistens Postkarten aus dem Urlaub. Diese schºne Tradition hat sich 
noch gehalten. Persºnliche Briefe erhalte ich eigentlich gar nicht mehr, 
und das wªre mir ohne diesen Internationalen Tag des Briefeschreibens 
gar nicht aufgefallen, so stillschweigend haben sich die Briefe aus dem 
Alltag verabschiedet. Schade eigentlich! In meinem Beruf hab ich es          
nat¿rlich regelmªÇig mit Briefen zu tun ï mit den Briefen von Paulus und 
den anderen Briefeschreibern des neuen Testaments. Boah, was war 
Paulus in dieser Hinsicht produktiv! Seine Briefe sind solche Schªtze. Sie 
sind nicht nur Zeugnisse der allerersten christlichen Theologie, was sie 
unfassbar wertvoll macht. Paulus ¿berliefert in ihnen auch so viele               
herzerwªrmende Anekdoten dar¿ber, wie das Leben in diesen ersten 
Christengemeinden ablief. Und man lernt auch Paulus recht gut kennen, 
wie hitzig, leidenschaftlich, und manchmal auch niedergeschlagen er war. 
Eigentlich voll gut, dass es damals noch keine Emails gab, die wªren                 
sicher keine 2000 Jahre lang aufgehoben worden. So kºnnen wir zum 
Gl¿ck immer noch die Gedanken der ersten Theologen lesen, und sie auf 
uns beziehen. Als wªren wir die Adressat*innen, f¿r die sich jemand Zeit 
genommen hat. 
 
Haben Sie jetzt auch Lust, einen kurzen Brief an eine liebe Person anzu-
fangen? Eine kleine Pause im Alltag einplanen, die vielleicht sogar uns 
selbst gut tun kann. Wªhrend wir schreiben, kommen wir zur Ruhe,          
reflektieren unsere Gef¿hle. Und die Person, die den Brief bekommt, freut 
sich sicherlich! 

Ihre Pfarrerin Charlotte Dötzkirchner 
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Eˀ˅˃ʸʻˌ˅ʾ ˑˌ ʻʼ˅ Gˆˋˋʼˊʻˀʼ˅ˊˋʼ˅  

Sonntag 7. September ºkum. Kerwegottesdienst  
            9:30 Uhr Rodenbach 
Sonntag 14. September 13. So. n. Trinitatis 9:15 Uhr Rodenbach; 
10:15 Uhr Siegelbach 
Sonntag 21. September 14. So. n. Trinitatis 9:15 Uhr Rodenbach; 
10:15 Uhr Siegelbach 
Sonntag 28. September 15. So. n. Trinitatis 9:15 Uhr Rodenbach; 
10:15 Uhr Siegelbach 
 
 
 
Sonntag 5. Oktober Erntedankfest         10:15 Uhr Siegelbach;           
11:15 Uhr Rodenbach Familiengottesdienst 
 
Sonntag 12. Oktober 17. So. n. Trinitatis  9:15 Uhr Rodenbach; 
10:15 Uhr Siegelbach 
Sonntag 19. Oktober 18. So. n. Trinitatis  9:15 Uhr Rodenbach; 
10:15 Uhr Siegelbach 
Sonntag 26. Oktober 19. So. n. Trinitatis  9:15 Uhr Rodenbach; 
10:15 Uhr Siegelbach 
 
 
 
Samstag 2. November 20. So. n. Trinitatis 9:15 Uhr Rodenbach; 
10:15 Uhr Siegelbach 
 
Sonntag 9. November 3.letzter So.d. KJ.   9:15 Uhr Rodenbach; 
10:15 Uhr Siegelbach 
 
Sonntag 16. November vorletzter So.d. KJ. 9:15 Uhr Rodenbach; 
10:15 Uhr Siegelbach 
 
Mittwoch 19. November BuÇ- und Bettag ï                               
Regionalgottesdienst 18:00 Uhr Rodenbach 
 
Sonntag 23. November Totensonntag        9:15 Uhr Rodenbach;     
10:15 Uhr Siegelbach Friedhofkapelle 
 
Sonntag 30. November 1. Advent    9:15 Uhr Rodenbach;             
10:15 Uhr Siegelbach 
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Kˉˀˇˇʼ˅ˊˇˀʼ˃ 
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Tʼˉ˄ˀ˅ʼ ʻʼˉ Gʼ˄ʼˀ˅ʻʼ 

RODENBACH 
 
Kirchenchor Rodenbach:  Dienstags 19 Uhr.                                                                              
Neue Sªngerinnen und Sªnger sind willkommen ! 
 
Frauenkreis Rodenbach:   1. Mittwoch im Monat                                                                          
(Fr. Blauth Tel.: 6352 oder Fr. Scherer Tel.: 1340)  
 
Vorlªufige Termine der Konfirmandenseminare : 
 
03.09. 16:30 SiBa Konfi und  17.09. 16:30 SiBa Konfi 
 
01.10. 16:30 RoBa Konfi und  29.10. 16:30 RoBa Konfi 
 
12.11. 16:30 SiBa Konfi und  26.11. 16:30 SiBa Konfi 
 
10.12. 16:30 RoBa Konfi  
 
Vorlªufige Termine der Prªparandenseminare:  
 
20.09. RoBa Prªps Startertag 
 
8.10. 16:30 RoBa Prªps 
 
5.11. 16:30 SiBa Prªps 
 
19.11. BuÇ- und Betttagsgottesdienst, Infos folgen 
 
3.12. 16:30 RoBa Prªps und  17.12. 16:30 RoBa Prªps 
 

 
SIEGELBACH      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Gemeindekreis    
 
   Hanni Henrich           
   3. Donnerstag       
   im Monat  14:30 Uhr 
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W   A    

                                                                 Kʸˊˌʸ˃ˀʼ˅  

Rodenbach: 
 
Heide Hentschel, geb. Hodel, *6. April 1940, gestorben am 24. April 2025,            
bestattet am 8. Mai 2025 
Johann Unterberg, * 9. Januar 1965, gestorben am 21. Mai 2025,                           
bestattet am 30. Mai 2025 
Hans Hinrich Kelinski, * 14. November 1956, gestorben am 4. Juni 2025,                                
bestattet am 23. Juni 25 
Ilse Kaiser, geboren Kªfer, * 21. Mªrz 1954, gestorben am 12. Juni 2025,                   
bestattet am 2. Juli 2025 
Anneliese Scherer, geb. Koch, *8. Mai 1923, gestorben am 7. Mai 2025,                     
bestattet am 14. Juli 2025 
 
Siegelbach: 
 
Elisabeta Henrich, * 4. Januar 1935, gestorben am 22. April 2025,                                  
bestattet am 28. Mai 2025 
Armin Stepper, * 5. Juni 1943, gestorben am 12. Mai 2025,                                                            
bestattet am 2. Juni 2025 
Heinz Albrecht, * 16. November 1933, gestorben am 18. Mai 2025,                               
bestattet am 11. Juni 2025 
Elisabetha Vondung, geb. Albert *25. Dezember 1929, gestorben am 26. Mai 25, 
bestattet am 18. Juni 2025 

T aufen 

Rodenbach 
 
Leonard Brecht und Justus Brecht am 03.08.25 

Siegelbach 
 
Ben Blatz, 11.05.2025 

 
In dieser Rubrik werden Amtshandlungen verºffentlicht, die durch die prot. 
Kirchengemeinden Rodenbach und Siegelbach vorgenommen wurden.  

T rauung in           Siegelbach 
 
 
Tim und Elena Altschuck,  
 
am 07.06.2025  
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R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ Sˀʼʾʼ˃ʹʸʺʿ  Kˆ˅ʽˀˉ˄ʸˋˀˆ˅ Mʸˀ 2025 

Gl¿ckwunsch an: Laura Bechthold, Leonie Bechthold, Emely Diehl, 
Justus Frick, Milan   Giecko, Lya Graf, Pauline Henrich, Finn Kuscha, 
Connor Pearson, Mia Proske, Laura Vitt, Silas Wenz.  
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        R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ Sˀʼʾʼ˃ʹʸʺʿ Jˌʹʼ˃˂ˆ˅ˉˀ˄ʸˋˀˆ˅ Mʸˀ 2025 

Am Sonntag, den 18. Mai wurde in Siegelbach die Jubelkonfirmation 
gefeiert. In lockerer Weise lieÇ unser Pfarrer Revue passieren, was vor 
50, 60 und 65 Jahren so alles Interessantes in der Welt geschah, bevor 
er zum zentralen Punkt seiner Predigt kam, dem bekannten Lied ĂVon 
guten Mªchtenñ, das der Theologe  Dietrich Bonhoeffer bemerkenswer-
terweise voller Hoffnung im  Angesicht des Todes im KZ dichtete. Dass 
unsere Jubilare auf ihrem weiteren Lebensweg auch von Gottes guten 
Mªchten wunderbar geborgen sein mºgen, w¿nschen wir ihnen allen.  
Das Fest der Eisernen Konfirmation (65 Jahre) feierte Helmut Schaum-
lºffel. Die Diamantenen Jubilare (60 Jahre) waren Wolfgang Fuchs,         
Irene Wendel, Sigrid Woll, Hannelore Colak, Jeanette Tikwe-Donauer, 
Herbert Harich und Werner Laub. Die Goldene Konfirmation (50 Jahre) 
begingen: Johann Schuster, Matthias ReiÇ und Melanie Rheinheimer. 
 
Allen Jubilaren ganz herzliche Gl¿ckw¿nsche und alles Gute f¿r den 
weiteren Lebensweg!          Text: Carina W¿rth, Fotos: Helene Schuster 
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R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ Rˆʻʼ˅ʹʸʺʿ Kˀ˅ʻʼˉ˂ˀˉʺʿʼ Mʸˀ 2025 

Mutig wie EstherðKinderkirche am 17. Mai 2025 
 
Am Samstag den 17.05., fand am Nachmittag unsere frºhliche Kinderkir-
che stattðdieses Mal unter dem Motto Ămutig wie Estherñ. 
Eingeladen waren Vorschulkinder und Grundsch¿ler, die gemeinsam auf 
eine spannende Entdeckungsreise in die Bibel gingen. Im Mittelpunkt 
stand die Geschichte der mutigen Kºnigin Esther, die ihr Volk mit viel 
Vertrauen und Mut rettete. Die Kinder hºrten gespannt zu, wie Esther, 
obwohl sie Angst hatte, f¿r das Richtige einstandðein echtes Vorbild! Im 
Anschluss konnten die Kinder selbst kreativ werden: Es wurden bunte 
Kronen und Zepter gebastelt, die sie stolz mit nach Hause nahmen.   
Passend zum Thema sangen wir frºhliche Begr¿Çungslieder und Mut-
machlieder, die noch lange in den Ohren klangen.  
Ein besonderes Highlight war unsere kleine ĂWellness-Geschichteñ - eine 
ruhige Fantasiereise zum Entspannen, in der sich die Kinder einmal wie 
echte Kºnige und Kºniginnen f¿hlen durften. Nat¿rlich durfte auch das 
gemeinsame Essen nicht fehlen: Zum Abschluss gab es Milchreis und 
Pudding, liebevoll orientalisch verziertðein s¿Çer Genuss, der bei allen 

sehr gut ankam. Es war ein 
gelungener Nachmittag voller 
Mut, Gemeinschaft und Freu-
de. Allen Kindern und            
Mitarbeitenden hat es groÇen 
SpaÇ gemacht.          M. Berg 
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R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂                                                      

Am 02.06.25 besuchte uns Pfarrerin E. Echternkampf um einen interes-
santen Einblick in das christliche Handauflegen in Kontemplation zu 
geben. Der Vortrag war sehr interessant und wir bedanken uns herzlich 
f¿r Ihren Einsatz. Danke auch an Mary Berg f¿r die spontane Livemusik 
am Klavier. Wer Kontakt mit Frau Echternkamp aufnehmen mºchte kann 
dies ¿ber e-mail tun: elkeechternkamp@gmx.de.                               UM 
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Jˌʹʼ˃˂ˆ˅ʽˀˉ˄ʸˋˀˆ˅ Rˆʻʼ˅ʹʸʺʿ 25.05.2025 


